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 VORBEMERKUNGEN SVK – FASERZEMENT – WELLPLATTEN 
1.1 DIN-NORMEN, RICHTLINIEN 

Übersicht der Vertragsbestandteile, DIN-Normen, Bestimmungen und Richtlinien in jeweils gültiger Ausgabe: 

1.1.1 ÖRTLICHE BAUBESTIMMUNGEN / LANDESBAUORDNUNG 

 Alle von Materialien und Ausführungen berührten DIN- und EN-Vorschriften, behördlichen Erlasse, Arbeitsstättenrichtlinien und sonstigen 
Bestimmungen 

 Örtliche Baubestimmungen / Landesbauordnungen 
 Technische Vorbemerkungen zum Leistungsverzeichnis 
 Planungs- bzw. Ausführungszeichnungen 
 Die Baubeschreibung 
 DIN 4102 - Brandverhalten von Baustoffen und Bauteilen 
 DIN 4108 - Wärmeschutz im Hochbau 
 DIN 4109 - Schallschutz im Hochbau 
 DIN 68800 - Holzschutz 
 VOB/C DIN 18338 - Dachdeckungs- und Dachdichtungsarbeiten 
 DIN EN 494 - Faserzement-Wellplatten und dazugehörige Formteile für Dächer; Produktspezifikation und Prüfverfahren 
 DIN EN 1991 - Eurocode 1: Einwirkungen auf Tragwerke 
 DIN EN 1993 - Eurocode 3: Bemessung und Konstruktion von Stahlbauten 
 DIN EN 1995 - Eurocode 5: Bemessung und Konstruktion von Holzbauten 
 DIN EN 1999 - Eurocode 9: Bemessung und Konstruktion von Aluminiumtragwerken 
 Energieeinsparverordnung (EnEV) 
 VOB - Teil A, Teil B und Teil C 
 Fachregeln des Deutschen Dachdeckerhandwerks, herausgegeben vom Zentralverband des Deutschen Dachdeckerhandwerks, einschließlich 

aller darin enthaltenen Grundregeln, Fachregeln, Hinweisen, Merkblätter und Produktdatenblätter 
 Zulassungsbescheide der Scheerders van Kerchove: Profil 6 (177/51) – Z-31.4-161 
 Verlegeanleitungen der SVK nv, insbesondere "Planung und Anwendung - Neptunus Wellplatten" 
 Unfallverhütungsvorschriften der Bauberufsgenossenschaften 
 Verlegeanleitungen der Hersteller von Zubehörmaterialien 
 statische Berechnungen 
  
Regeldachneigungen (RDN): 
Entfernung RDN ohne RDN mit Traufe-First Dichtungsprofil Dichtungsprofil 
≤ 10 m ≥ 9° ≥ 7° 
≤ 20 m ≥ 10° ≥ 8° 
≤ 30 m ≥ 12° ≥ 10° 
> 30 m ≥ 14° ≥ 12° 

1.1.2 TECHNISCHE VORBEMERKUNGEN 

Arbeitsbedingte Verschmutzungen wie Schneid-/ Bohrstaub, sind zu vermeiden oder sofort nach dem Schneiden rückstandslos zu entfernen.  
 
Neptunus Wellplatten werden mit Schrumpffolie auf Paletten geliefert und verpackt. Diese Verpackung schützt nicht vollständig vor 
Witterungseinflüssen. Aus diesem Grund müssen die Pakete beim Transport gut abgedeckt werden. 
Da eine Schrumpffolie die Platten nicht ausreichend schützt, ist es notwendig, die Pakete trocken zu lagern. 
Sorgen Sie für einen überdeckten und gut gelüfteten Raum mit einem trockenen, flachen und stabilen Boden. Das Material muss geschützt werden 
vor allen Wetterverhältnissen: Regen, Sonne, Wind … 
 
Die maximale Stapelhöhe für Neptunus Wellplatten auf der Baustelle ist 1 m. Im Lager der Baustoffhändler dürfen die Stapel aus 2 bis 3 Paletten 
bestehen. Vor dem Stapeln werden auf die untere Palette entweder eine umgekehrte Wellplattenpalette oder 2 profilierte Holzbalken gelegt. 
 
Das Übereinanderschieben der beschichteten Wellplatten ist zu vermeiden, damit die Farbschicht nicht beschädigt wird. 
Beschädigte Platten dürfen nicht eingebaut werden.  
 
Alle Angaben zur Bemessung der Unterkonstruktion sind Richtwerte, die mit einer statischen Berechnung nachgewiesen bzw. korrigiert werden 
müssen. Erhöhte Soglasten im Rand- und Eckbereich erfordern zusätzliche Befestigungsmittel sowie geringere Abstände der Unterkonstruktion. Dies 
ist durch eine statische Berechnung seitens des Planers nachzuweisen und entsprechend zu kalkulieren. 
 
Das Erscheinungsbild von unbeschichteten Wellplatten wird durch die natürlichen Rohstoffe geprägt. Anwesenheit von kleinen Variationen 
(Einschlüsse) in der Plattenoberfläche, Unterschiede im Farbverhältnis, Kalkausblühungen und Flecken des Produktionsöles sind charakteristisch für 
unbeschichtete Faserzement Dachplatten. Sie gehört zum normalen Erscheinungsbild der 
unbeschichteten Platten und nicht zu vermeiden. 
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1.2 BESCHREIBUNG 

Die Dachbedeckung und/oder Fassadenbekleidung wird ausgeführt in profilierten und doppelt gepressten Platten in Faserzement (SVK Neptunus 
Wellplatten), hergestellt aus einer homogenen Mischung von Portlandzement, organischen Fasern, ausgewählten Mineralen Zuschlagstoffen und 
Wasser. 
 
Die Wellplatten sind mit Sicherheitsstreifen aus Polypropylen ausgestattet, die in die Flanken der Wellen eingearbeitet sind. 
 
Die Wellplatten haben eine CE-Markierung und entsprechen den Vorschriften der europäischen Norm EN 494 (Typ NT, Klasse C1X) und sind allgemein 
bauaufsichtlich / baurechtlich zugelassen unter der Zulassungsnummer Z-31.4-161. Brandverhalten A2-s1, d0 nach DIN EN 13501-1. Sie sind 
durchsturzsicher laut DGUV Test Nr. 12103-DGUV. 
 
Neptunus Wellplatten werden mit einer doppelten mooshemmenden und wassergetragenen Farbbeschichtung versehen. 
 
Die Wellplatten werden werkseitig versehen mit vorperforierten Ecken, für ein Längenüberdeckung von 200 mm, die bei der Verlegung abgebrochen 
werden können. 
 
ODER 
 
Die Wellplatten werden werkseitig versehen mit zwei abgeschnittenen Ecken für das Verlegen von rechts nach links für eine Breitenüberdeckung von 
200 mm.  
 
Die zu verarbeitenden Wellplatten haben nachstehende physikalische und mechanische Eigenschaften: 
 Profil, Abmessungen: Wellplatten Profil 6 mit 5 PP-Bandeinlagen 
 Lange: 1250, 1600, 2000, 2500 mm 
 Totalbreite: 1095 mm 
 Nutzbreite: 1048 mm 
 Rohdichte Wellplatten (ofentrocken) gemäß EN 494: 1.600 ≤ ρ ≤ 1.750 kg/m³ 
 Plattengewicht (lufttrocken, Ausgleichsfeuchte von 12%): 14,7 kg/m². 
 Wasseraufnahme: ca. 25 Gewichtsprozent 
 Bruchbelastung pro Meter Länge für eine Überspannung von 1,1 m (EN 494):  

Klasse 1 (= beste Klasse), ist ≥ 4250 N/m 
 Bruchmoment pro Meter Länge bei Longitudinalbiegung (EN 494):  

Klasse X (= beste Klasse), ist ≥ 55 Nm/m 
 Durchbiegung gemäß EN 494, Art. 5.3.3.2.: < 16,6 mm 
 Brandverhalten (DIN EN 13501-1): A2-s1,d0. 
 
Alle benutzten Formteile werden vom Wellplattenhersteller produziert. 
Ihre Zusammensetzung, Farbe, Formeigenschaften und Verlegung entsprechenden Anforderungen, die auch für die Platten gelten.  

1.3 LAGERUNG 

 Lagerung in einer Halle 
Da eine Schrumpffolie die Platten nicht ausreichend schützt, ist es notwendig, die Pakete trocken zu lagern. 
Sorgen Sie für einen überdeckten und gut gelüfteten Raum mit einem trockenen, flachen und stabilen Boden. Das Material muss geschützt 
werden vor allen Wetterverhältnissen: Regen, Sonne, Wind … 
Machen Sie Öffnungen in die Folien, um Kondenswasser und Kalkausblühungen zu vermeiden. 

 
 Lagerung auf der Baustelle 

Nach Möglichkeit werden Wellplatten und Formteile auf dem Bauplatz unter identischen Konditionen gelagert wie bei Lagerlieferungen. 
Wenn die Platten nicht drinnen gelagert werden können, muss die Folie entfernt werden. Schützen Sie die Platten in dem Falle mittels einer 
luftoffenen, wasserdichten Plane. Die Platten dürfen allerdings nicht zu lange unter der Plane gelagert werden; verlegen Sie die Platten so schnell 
wie möglich, nachdem sie geliefert wurden. 

 
Die maximale Stapelhöhe für Neptunus Wellplatten auf der Baustelle ist 1 m. Im Lager der Baustoffhändler dürfen die Stapel aus 2 bis 3 Paletten 
bestehen. Vor dem Stapeln werden auf die untere Palette entweder eine umgekehrte Wellplattenpalette oder 2 profilierte Holzbalken gelegt. 

1.4 VERLEGUNG 

Die Verlegung der Wellplatten erfolgt gemäß den Richtlinien des Herstellers. 
Die Wellplatten können sowohl links wie auch rechts gedeckt werden. 

1.5 FAKULTATIV 

Die Lichtstreifen werden ausgeführt in profilierten Platten aus hartem PVC oder Polykarbonat und haben dasselbe Profil wie die SVK 
Faserzementplatten. 
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